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20 ABC-Gebote fiir Fouriere, Fouriergehilfen,

Kiichenchefs und Kiichengehilfen

zusammengestellt von Hptm. H. B. Linder, ABC-Of. a. i. F. Div. 6, Emmenbriicke

Atombereitschaft oder Gefahr von Einsatz chemischer Kampfstoffe
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1.

10.

11.
12.

Gasmaske und Atomschutztenue (Kampfanzug oder Winterartikel, Schniire
fir Armel und Hosen, Zelt etc.) immer griffbereit, im Freien immer Helm
auf.

. Wenn die vorhandene Kiiche nicht in einem massiven Gebidude unterge-

bracht ist, soll eine zugsichere und relativ einsturzsichere Kochstelle vor-
bereitet werden.

. Bei grosseren Lebensmittelmengen 2—3 gemischte und ortlich dezentrali-

sterte geschiitzte Depots errichten.

Gut verschlossene Lebensmittel (in Biichsen oder dicht verschlossenen
Staniolfolien etc.) konnen normal gelagert werden. Nicht zu hoch auf-
schichten (Druckwelle, Beschidigung der Verpackung). Grossere Mengen
in einsturzsicheren Riumen lagern.

. Lagerung der offenen Lebensmittel in gasdichten Riumen, (abgedichtete und

einsturzsichere Keller, oder Gruben) wenn moglich in Kochkisten, Milch-
kannen ete.

. Transport von offenen Lebensmitteln wenn moglich in Kochkisten, Milch-

kannen ctc., sonst einwickeln in Blachen, welche mit nassen Sicken oder
Tichern vollstindig umgeben sind. Nicht nur zudecken!

Tagesportion auf dem Mann.

Ungeschlitzte Lebensmittel (kleinere Mengen) in Gamelle. (Zwischen Deckel
und Unterteil feuchten Tuchstreifen klemmen., Wenn moglich aussen zu-
sitzlich abdichten mit Klebestreifen oder Isolierband.) Gréssere Lebens-
mittelmengen wie Brot etc. in Plastiksack verpacken und im Brotsack ver-
sorgen (Auch Rawuchwaren). Geschiitzte Lebensmittel (Konserven, Staniol-
verpackungen ete.) im Brotsack versorgen. Flissigkeiten in Feldflasche.
(Wenn Zapfen nicht ganz fest hile, feuchtes Tuchstiick zwischen Zapfen
und Flasche klemmen.) '

Moglichst grosse Trinkwasserreserven anlegen. (Verschlossene Gefidsse und
wenn solche nicht oder zu wenig vorhanden, zugedeckte Waschgefisse etc.
in einsturzsicheren Kellern lagern.)

Auf die Trinkwasserreserve darf nur verzichtet werden, wenn geniigend
unterirdisch (tief) gefasstes Quellwasser vorhanden ist, das auch bei Strom-
unterbruch (elektrische Pumpenstation) bezogen werden kann,

Fourage fir Tiere moglichst staubsicher zudecken (Blachen, nasse Sicke
oder Tiicher etc. und beschweren).

Atomwarnung oder Gasalarm

Gasmaske auf, in ausgebauten Unterstinden und Kellern angehingt. Atom-
schutztenue anzichen.

Alle Mann verschwinden in ausgebauten Unterstinden und Kellern oder
miissen innert einer Sekunde Schutz in ihren Atomlochern finden.

Alle Transporte halt. (Ausgenommen Notfille.)

Alle offenen Feuer miissen geloscht werden.



Nach A-Explosion oder G-Einsatz (im Umkreis von 10 km und weniger)

Lebensmittel  13. Vorab nur luftdicht verschlossene Lebensmittel verwenden (mit intakter
Verpackung).
Leicht verpackte Lebensmittel nur verwenden, wenn sie in nicht zerstrten
und abgedichteten Kellern und Gruben gelagert wurden.

grinstig 14. Missig aktivierbare Produkte (bei A-Explosion) sind:
Brot, Biscuits, Schokolade, Ovo, Dorrobst usw.

unginstig 15. Ungiinstig sind stark salzhaltige Nahrungsmittel.
16. Auf Konsum und Frischnahrung muss vorerst vollig verzichtet werden.
17. Verdiachtige Vorrite (evtl. verseucht oder vergiftet) sind sofort zu sperren
und zu kennzeichnen unter Meldung an den ABC-Of.
Diese Lager erst nach Freigabe durch den ABC-Of. anbrauchen.
A-Spiirer 18. Nach A-Explosion sind durch die A-Spiirer das Trinkwasser und die Nah-
rungsmittel kontrollieren zu lassen.

Wenn keine Aktivitit festgestellt wird, sind die Messungen trotzdem noch
2—3 mal (jeweils vor dem Verwenden weiterer Lebensmittel) wiederholen

zu lassen.

Verpflegen 19. Nach Mboglichkeit vorerst in Schutzriumen und Unterstinden verpflegen
lassen,

ABC-Of. 20. Weitere Weisungen des ABC-Of. abwarten.

Wir danken dem technischen Leiter der Sektion Zentralschweiz fiir die Vermittlung dieser Arbeir,
Red.

Ein nationalritliches Postulat

-er. Schon in der Dezembernummer 1961 des « DER FOURIER» hatten wir darauf hingewiesen,
dass es eigentlich unbegreiflich sei, dass im Zusammenhang mit den Anderungen des VR und
des VR-Anhangs nicht auch die Ansitze der Kleiderentschidigung revidiert wurden, nachdem
sie schon seit vielen Jahren nicht mehr mit den gestiegenen Kosten fiir Bekleidung und deren
Unterhalt Schritt gehalten haben.

Am 20. Juni 1962 reichte nun Nationalrat W. Siegmann, Kloten, nachstehendes Postulat zu-
sammen mit ungefihr 30 Mitunterzeichnern ein:

«Die Motorisierung und Neuorganisation unserer Armece schreitet programmgemdss fort, Durch
die zunchmende Technisierung werden an die Soldaten aller Waffengattungen und Grade immer
hohere Anspriiche gestellt.

Bekleidung und Entschidigung halten jedoch mit dieser Entwicklung nicht Schritt.

Der Bundesrat wird daher hoflich ersucht, unsere Soldaten, Uof. und hoheren Uof. zeitgemisser
einzukleiden, den Offizieren eine der Teuerung angemessene ErhShung der Kleiderentschidigung
zu gewihren und ganz allgemein die materielle Besserstellung unserer Soldaten neu zu iiber-
priifen.»

Schon seit geraumer Zeit liegen Eingaben von Unteroffiziers-Verbinden beim Eidgené&ssischen
Militirdepartement, die sich mit der Besserstellung des Unteroffiziers verschiedener Gradstufen
befassen und sich zum Teil mit dem Postulat Siegmann decken.

Wir werden nicht verfehlen, unsern Lesern zu gegebener Zeit die Antwort des Bundesrates auf
das Postulat von Nationalrat W. Siegmann zur Kenntnis zu bringen.

311



	20 ABC-Gebote für Fouriere, Fouriergehilfen, Küchenchefs und Küchengehilfen

